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Naſen die alliterten Sagen e Henderson entwickelt das Programm der Arbeiterpartel

r deutſchen t zulegen daß ſie eine Ver

e Senyrerinſſer von 8 e natürlich ganz ausgeſchloſſen, daß Gute und billige Arbeiterwohnungen Wiederaufnahme diplomatische

am Donnerstag über ihre Min eſtändni ſe machen müſſen,
Wenn die Arbeiterpartei

abgeben könnte.

mnadh noch ni d lliarden Forderung akDie frengoſt erf r a mer der Beziehungen zu Rußland Politik des gesunden Menschenverstandes
Berſich eſanttrechnuag ichtigen ahdem vent London 12. April. (WTB) ſforſtu Landes und die r deennse e a Der Setretir der Ardeiterdartei, eiten e
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Verabſchiedung Juſti miniſters Dr. Kov des ch Was zu verteidigen und was zu erobern ist
Amtlich wird mitgeteilt: Das Reichskabi von e empin ſeiner bisherigen Zuſammenſetzung. Rath ler a

der Tagesordnung, die nur laufenden über die innenpolitidenen ha an. Reihe Enbintunge ine n
aueſcheidenden“ Reichsminiſter der Juſtiz Koch gemäß ſeinem Atteg ſowie die Erweite Sozialdemokratische Forderungen beim Haushalt

des preußischen Handelsministers

che Landtagsabgeordnete Fran zſden kleinen e wie die d ng
zum Etat des Handelsminiſteriumsſ ſtellung von Autos von der Gru

h

gsſchlacht austragen wer für das dri r Problem die de n e wieder e

nannte er u. a. die z richtu komme, Maßnahmen zu ergeeiſen um

re e c n e allgemeine
drei neuen Reichsminiſter e tri

e Die Not der Bergarbeitegern mit hergichen Worten an den nunmehr von ſeinem A eichsminiſter der 2

Jm iſchen Landtag hielt geſtern der ſo fügung zu ſtellen, um ſie unabhängig zu m

kungen eine Tatſache e die Beamten
weniger in eine Zengeiee bringen muß.

Umwandlu taatl Been in der Berger j. Die Reformierung der Verghehörden
reinen Verwaltungsetat für die Berg in fortſchrittlichem Geiſt muß fortgeſetzt wer

tung geworden. Es handelt ſich im den. Die Gefahrenguellen haben ſich ineum rein zwangsläufige Ausgaben. folge fortſchreitender
werden uns aber einer Sparſamkeit wider erheblich vermehrt.

die vielleicht bei der Grubenkontrolle ein Bergbehörden ſind in den letztgn Jahren bedeutend
ſoll. Wir wünſchen nicht Abbau, ſondernſobjektiver abgeſaßt als früher. So wird jetzt

jAusbau der Gruvenkontrolie Sehr zugegeben, daß die Betriebsvertretungen bei der
bei den Soz.) Verminderung der Unfallzahlen und auch in ande

Insbeſondere wünſchen wir, daß an allen Re Fragen der Bergbehörde große Dienſte geleiſtet

vierämtern mindeſtens ein Arbeiterkontrolleur Se ider fühlen ſich aber i noch ne An

tätig iſt. taht wegen n der on wo
eichs regierung dur ſolcher fehlt in Oberſchleſien überhaupt noch,reren zug o t z Reichs obwohl in dieſem Revier die Unfallzahlenſgegenüber den gegen

W iniſter für ſeine umfaſſende und miniſter vor. ſident erklärte gegenüber den anderen außerordentlich hoch ſind iſt zu vermeiden, daß diejenigen vei
i Mi karveit im Reichetabinett imſſein Gehen zu den Wolſhlgen des und bis in die letzte Zeit hinein ſogar eine Ste i Unterſuchung mitwirken, gegen die ſich die V

Le des vergangenen Jahres ſowie für ſein ve Kanzlers. gerung aufweiſen. Hört, hört! Soweit die Un ſchwerden richten.fallziffern gefallen ſind, iſt das im weſentlichen An den Fortſchritten in der Cia-
es Wirken als Reichsminiſter der Juſtizz Die formelle Entlaſſung des Reichsminiſters die Tätigkeit der Arbeiterkontrolaſtellungder Bergbehörde hat das Gruben

Reim en e Lit der Juſtiz und die Ernennung derffere zurüchzuführen. (Sehr wahr! bei den Soz)ſſicherheitsamt ein gewiſſes Verdienſt. Es iſt des
gab der neuen Reichsminiſter iſt im LaufeſEs muß möglich ſein, den Bergrevierbeamten auch halb auch bei den Oberbergämtern nicht gut ann Repubt des Freitagzuerwarten. die modernen Verkehrsmittel zur Ver- geſchrieben Wir ſind nicht geneigt, Vorſchußlorbeeren
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penden, werden aber den
nzen des Grubenſicherheitsamtes einzu-ſteilungen über die deutſche Wirtſchaft gebracht.

ſchränken, Widerſtand entgegenſetzen. Während Herr Klöckner behauptete, daß die
Jſt alſo eine, wenn auch langſame Umſtellung Geſtehungskoſten pro Tonne Kohle durch Erhöhung

bei der Bergbehörde zu beobachten, ſo kann der Arbeitslöhne von 1925 bis 1928 um 241 RM.
das leider nicht von den privaten Zechen- ſeſtiesen t a in h der Statiſtik
beſitzern geſagt werden. Hier herrſchat noch de ſikats die
immer der alte Scharfmachergeiſt (Sehr
wahr bei den Soz.) Bei den deutſchen Wirtſchafts
führern macht ſich überhaupt eine ſtarke r
impotenz bemerkbar. Das zeigt der
Bergmannstag, der im vorigenBerlin tagte. Das geiſtige Niveau dieſer le

renz war geradezu erſchütternd. Nur die Phraſe
beherrſchte das Feld, kein Gedanke wurde aus
geſprochen der einen Blick nach vorwärts gezeigt
hätte. Es iſt kein Wunder, denn dieſer Bergmanns- Red ibt darauf zur Jlluſtrierung dietag war von zirka 800 Bergwerksdirekto- gad len er ne Zu die ein
ren beſucht. Keine der ſchwebenden aktuellen Fragen oberſchleſiſcher Schulrat unter den Kindern ſeines

geſtiegen. (Hört,
Internationale ürbeitsamt S.

weſentlichen bKonſekurſorſchung

des Bergbaues wurde auf dieſer Tagung berührt.Man lwypfte auf die BergarbeiterBegirks veranſtaltet hat. Dieſe Elendsſtatiſtik gibt
ein erſchütterndes Bild der wirtſchaftlichen

und auf die hohen Löhne, und keiner der anweſenden Behörden vertreter iſt dieſen Aus Zakdren Vegeten Waltenbug. T
führungen entgegengetreten. (Hört, hört! kannt iſt.

bei den Soz.) Das ſchon erwähnte Sinken der Unfallziffer hat
r Unter ſicher ſeinen Grund in unſerem Antrag, der in der

nehmer bereit ſein
Nachprüfung unterziehen zu laſſen. Dieſhaben auf allen GruGewerkſchaften ſchlagen vor, dieſe Prüfung Wergbehörde mit der Vetriebevertretung un der

vom Reichskohlenverband vorzunehmen,Bergverwaltung ſich über die Urſachen der Unfälle
r die Unternehmer ſind grundſätzlich dagegen,unterhalten. Dadurch iſt das Verantwortungsgefühl

ß dieſe
weil ſie Gegner des Kohlenverteilungsgeſetzes ſind dem ſind die Unfallziffern noch immer

e e d Organiſation öffent m J.noch me einer rWir ſind entſchieden Quartale noch 31 tödliche Unfälle vorgekommen.
en die Aufhebung des Kohlenverteilungs- (Hört, hört!)vo geſetzes. Eine endgültige Beſſerung wird erſt

Nach dem Bericht des rheiniſch weſtfäliſchen Kohlen eintreten durch die
ſyndikats hat ſich die Förderung, die 1926 von die den Bergarbeiter vom Objekt innerhalb der
132 auf 145 Millionen Tonnen geſtiegen war, 1927

ſollen nunmehr die

auf 153,5 Millionen Tonnen er h o ht. Die Förde-ſerheben wird. (Sebhafter Beifall beiden
rung im ſetzten Jahre übertraf unter Zugrunde- So z.)
legung des heutigen Reichsgebiets die Produktion
von 1926 um 5,71 Prozent, die von 1913 um 9,12 Interefſengemeinſchaft
Prozent oder 12,8 Millionen Tonnen und die Förderungsziffer von 1924 um rund 36 Prozent. Von in der Flugzeug Jnduſtrie.
den zuletzt geförderten Kohlen entfallen 76,8 Prozent Ankwort auf die r Kürzung
auf das Ruhrgebiet, nur 833 000 Tonnen entfallen2 die ſyndikatsfreier Zechen. der Reichoduſchy e r die Suftſchiff

Des rheiniſhweſſalitge Kozlenndiet rut Am Do e griſhen Vertretern der
alſo wohl das m Monopol der Welt irmen net e werte,

Dornier, Heinkel, Junkers, Rohr-Hätten wir kein Kohlenverteilungsgeſetz, das die h a ch und Siemens l Zuſammenſchluß zur
Entſcheidung über die Preiſe der Regierung in r gemeinſamen Lufſtfahrtintereſſen er
die Hand gibt, ſo wäre dieſes Monopol in der Lage, folgt. Ein ſich aus Vertretern dieſer Werke zu
der geſamten Wirtſchaft ſeinen Willen aufzuzwingen. jammenſetzender Ausſchuß nahm zu den beabſich
Dieſe Beſtrebungen werden aufs äußerſte von uns tigten Streichungen im Luftfahrtetat eine Entſchlie

ung an, in der es heißt, daß auch die Luft
Die internationale Regelung des Kohlenffahrtinduſt rie ſich der Notwendigkeit, Opfer

„ebſatzes iſt die wichtigſte Frage. Rund 180 Mil zu bringen, nicht verſchließen werde. Sie weiſe
lionen Reichsmark ſind der Exportpolitik durch das aber darauf hin, daß die Not der Zeit auch ſchon in
Ruhrkohlenſyndikat geopfert worden, die durch das nen Jahren beſonders hart auf der Rug-
ſogenannte Umlageverfahren natürlich den Jnlands- i et habe. Demnächſt würden Richtmarkt belaſten. Der zwiſchen den bergbautrelbenden linien veröffentächt werden, die den Schwierig
Ländern ausgefochtene Konkurrenzkampf geht alſo in keiten der finanziellen Lage des Reiches Rechnung

erſter Linie zu Laſten der deutſchen Bergarbeiter. tragen, jedoch die Möglichkeiten einer geſundenDas Geſchrei über die hohen Löhne Zuftpolitit im Jntereſſe Teutſchlands darlegen
der Bergarbeiter iſt völlig unberechtigt, ſollen.
aber immer noch herrſcht in vielen Bergrevieren
unſägliche Not und großes Elend unterden Bergarbeitern. Das Geſchrei der Unternehmer hat, x
über die hohen Löhne hat zweifellos den Repa V zu

in Spanien Aus Madrid wird

t, daß die ſpaniſche Regieru e4 Unterſeebvote g e

dieſrationsagenten zu ſeinen falſchen Mit

ihre Selbſtkoſten einer r gen Jan

Jnſtitution die Selbſtkoſten nachprüft, aller Beteiligten erheblich geſtärkt worden. Troß
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Kolombo, 12. April. (Eig. Drahtb.)

faſſer exotiſcher Filme Karl Heiland hat be
ſeinen Verſuchen, eine indiſche Liebesge
ſch ich te mit der alten von den Singhaleſen e
heilig verehrten Ru

erlebt. Er hatte einen ſinghaleſiſchen Schauſpieler
engagiert der als buddhiſtiſcher Prieſter eine einge
borene Frau beim Baden in einem heiligen Teich
belquſchen ſollte. Auf dieſer Szene ſollte ſich die
Handlung eines Dramas aufbauen.

in Verbindung mit der Verhaftung des8 Die gereigeft ſind zum größten Z. e u leicht gegebenen

an

Der bekannte deutſche Reiſeſchriftſteller und Ber

t Amrudkupurag im
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e
3 400 o er

ngag res Pexrſongals
ft auf Fachkenntniſſe keinenimmer e einzelne Mit

d ken neund noch

war
Mi l lionen Mark

Berlin Bild igt, Ta durch Zu
ſſiſchen Abenteurers und illionen

r der h euründeten len halen
mer weitere Kreiſe.

Anvollendetr eng Drveeyeſcicte.

Abenteuer eines deutſchen Filmdichters bei den Singhakeſen
Heiland fand daher eines Tages Hotel

on eine wütenden Volksmenge belagert, die ſeine
Aurehnen zu re verlangte und ſein h h

e m
nichts uſtößige n wurde en
Proteſtverſammlungen ſowie Eingaben der Prie

ſchaft bei der Regierung gezwungen, ſeinen Planaufzugeben und u ſchwachen Erſatz für die ent

regt, weil ſie nach den Anſchauungen der

Jhre Verfil ne Senſation dadure zu ſuchen, daß er dmung hat bei der Bevölkerung großes Mißfallen e von wilden Elefanten für die in

ſo beliebten Kämpfe zwiſchen Elefanten
unſittlich war und ihre religiöſen Gefühle verl und anderen Tieren auf die Leinwand bringen darf.

Philharmoniſches Konzert.
Leitung: Dr. Georg Göhler.

Das Programm des 8. Phil harmoniſchen Kon
gertes umfaßte zwei gigantiſche Werke von Beethoven
und Berlioz und begann mit dem Konzert D-Dur
für Violine und Orcheſter.

Für den Violinpart war Alma Moodie ge
wonnen, die wohl in der Wiedergabe der modernen
und hypermodernen Geigenliteratur einen außer
ordentlichen Ruf genießt, geſtern aber nicht an rich-
tiger Stelle ſtand. Abgeſehen davon, daß die Künſt
lexin für Beethoven zu wenig Mark und Energie im
Ton beſitzt, könnte der Vortrag ſicherer und korrekter,
auch oft feiner und poetiſcher gedacht werden. Es
Benes Künſtlerin beſonders an der blendenden

ität, die in dem Rondo giacoſo unbedingt er
forderlich iſt. Es iſt eine Tatſache, daß der Triller,
die Sicherheit und Reinheit im Staccato und den
Arpeggien im Flageolett und mehrſtimmigen Spiel
bei den Geigerinnen faſt immer zu wünſchen übrig
laſſen.

Es folgte die Phantaſtiſche Symphonie
von Hector Berlioz, der in ſeiner Darſtellung
überwiegend realiſtiſch war. Die Seite des Charak
teriſtiſchen bildet den Schwerpunkt ſeines Schaffens
und Strebens. Die Schärfe der Zeichnung und die
realiſtiſche Einkleidung macht ſich hier vielleicht auf
Koſten der Schönheit geltend. Die Jndividualität
von Berlioz neigt ſich weſentlich der Darſtellung des
Großartigen, Ungeheuerlichen zu, und doch fehlen
ihm nicht die Seiten der Zartheit, der Schwärmerei,
der Glut und Leidenſchaft Aber jene erſtgenannten
Eigenſchaften behaupten doch das Uebergewicht, und
das Streben danach hat hier und da gewiſſe Extreme
ur Folge. Mit Bedauern müſſen wir auch feſtelen daß wir dieſes Opus heute nach ſo und ſo

en Jahren in ſeinem Aufbau doch etwas veraltet
en.

Das Philharmoniſche Orcheſter Ber
lin hat die enorm ſchwere Aufgabe der Phantaſti
ſchen Symphonie mit ausgezeichnetem Verſtändnis Enrico Ferry
ar Generalmuftkdirektor Dr. Göhler war. Der

wie immer ein zuverläſſiger Führer und wurde Partei
am Schluß durch großen Beifall geehrt. S. 8. ſchen u

iert und eine große Zahl Kunſtwe
3 Werke von ihm befinden ſich in der

frühere
Zirrg bekannte Strafrechtslehrer an der

niverſität,
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hling, ganz beſtimmt.nur du hen Längerwerdemer man ni tTage oder an dem Erwachen der Natur, nein, Er weiſt auch ſiean in den en von Veränderungen undten Straßen und hu ſauber ohne
Gärten und Anlagen, kann man ihn ublikum i onnabend nach Genoſſe Schoenlank ſpri „Neuerer r r elzeug und den Spie a s hin v on e Eilzug e ten m G uß h Wege des deutſchen Sept

es n der Ein on Sonn Halle u intreffen in n.iſt W ver Wuiß nach den a Nacht vom Sonntag zum Montag verläßt d Beſucht den Wochenendkurſus!in r e r Kind und Berlin geweſen. Außer eini 23.30 Uhr Berlin und trifft in halt Morgen Sonnabend, abends 8 Uhr, beginnt imr r e tet en ſagt e Ku t Aenderüngen m DZugverkehr r uf d den e 2. u Kartellzimmer des e der Wochenend
lern“ t reiſel en en. Ueberall, Berlin ſngen nd Ah e nicht eingetreten Die im ſdas m e Reichtum in
wo Sonne auch nur ein bißchen mit ihren

Strahlen da wird und „gee he dir, wenn t auf denſeiteſte a „machſt einen Kreiſe ein“, oder g.
eubelkiſte“, wo d

nge al „beinahe“ in das kleinſte
mit „10“ getroffen hätte.n einer anderen raße ſiehſt du mehr

Kinder, die gebückt im Rinnſtein entlanglauf dis 50
Veridunde e du auch zu Boden, um viel

e ſt ende neue
8.56 ab 9.43 ab

Vor Bitterfe eneuer Perſonenzc us Wo t r h ſind vom 15.
a ein neues ad

a i ſt auf eine

e

onenzugpaar ig E der amſden A tunden ein neuer Perſonenzug ei Am Sonntag, dem 14. April, findet im „Volkshinte BVerl finden. Doch erſt beim e um 18. e j eintreffende worden. e Verſchiebu erf bis r r e park“ eine akrelereerſmeng des Allgemeinen
t du, daß hier nichts kre Zug wird mit dem von r abgehen Zeit h ergeben ſich fo drei Konſumvereins von Halle und Umgebung ſtatt. Diewir dern die „machen Spanne fips den in n erreicht e er u rten wnnsen: Halle ab 18.07 Uhr W. 18.38 Uhr, ſozialdemokratiſchen Vertreter ren i pünktlich

r Nachbar wundert ſich, daß an ſeinem Richtung ve

l Ah
e an

l t.e W de e W ne „knet-
ſchen r eter legt eine beſtimmte Anzahl

ern“ zu einem Haufen, wonach dann aus

einer Entfernung, meiſt mit einer
Eiſe worfen, eben „geknetſcht“ wird.See Eiſenkugel nicht nur die „Kullern“,

a das Haus trifft, ſo ſind die Be
en ganz erklärlich.
alle dieſe Spiele, das Kreiſeln und Frage der Einreiſe Trotzkis

rni u eekue e d at Dentſchland beſchäftigt. Rath eingehender Prä wir ein nener Kerfonenze e
ab 19.10 UW faſt vorüber, denn im Sommer kramt man fung aller Umſtände hat das Kabinett be dieſer Zug

anderes Spielzeug und andere Spiele hervor.
“E«—Ü—m—

der erſte Enwurf des Sommer W bei ben gleichen und durch de

e vom reiſen en Sonntagszug
aufs haſt te erügt e Leipzig verkehrt

vorige
der Strecke Halle Halberſtadtr. rit h diesmal wieder eingerichtet worden. Auch wi

a s, o an Zeitz. u Halberſtadt fahren, und zwar: Halle ab 1

llfahrendes

e es
folgende W

Einreiſe Trotzkis abgelehnt.
Berlin, 12. April. (WTVB.)

Das Reichskabinett hat ſich mit deren HalleSangerhauſen

greitag, den 12. April:

ſſen Gegenauch Verbindung teigen in tengel rich über:
n dem Liee wie dee des Klaſſenkampfes.“

r Keipgig Sthendorß. 6. Ortsbezirk: Müllers Hotel, h

über

redakteur Georg F u
n Sommer S h ge auf Deutſch nd i hre

vormittagm ert und endet n 1 Uhr mittags.
noſſinnen und Genoſſen, wel

awerſatt an itis h. Se Klärung ſchwieriger wirtſchaftüchergrößeren Harzorten te tig ſe intereſſiert
t tann an bereits um 19 r den meiſten erſcheinen.
rzorten eintreffen.

Auf der Strecke Halle Leipzig iſt n

jeden Sonnabend nachmittag ein Wochene

ein nach a
Dei de

Konſum-Delegierte.

Jn ihn Leipzig trifft ein um 9 Uhr vornitttags in J in Zimmer N
23uer rſonenzug um 6.30 Uhr vormittags in
23 Halle ein.

Auf der Strecke Halle Kaſſel W
nend und Sonntagszüge zurrichtung: r uhr ar Halle en 2282 Uhr

s u u e Erwerbsloſe.uſen ab 2020 Uhr mit guten Die Beſſerung der Arbeitsmarktlage imAnſchlüſſen von und nach dem Südharz. Der bis- balle
r nur Sonnabends e a nelle Per u h

ab 16.36nnte änger ge
e an 13nach ab ſag ch von Eisleben nach li g. Kriſennnierſtäbnngeemdſänger. n den

e E leben vorhanden 452 Erwerbsloſe,lle an 20. e Leider in e cent erſeburg 2257, Querfurt 1448,
die in eater und der 647, Maneſelder Seekreis 1501, Saal

kreis 2007

r Kehhrt von dieſe e e April 12 e r dis eiſat

4 g Lokal Klo Hardenber et 16.
S liche Straße.

eheer wirkt der Wirtſchafts

Am Sonn

wird der um 9
an einer

erhältniſſe
ind, werden gebeten, zum Kurſus zu

Die Beſſerung hält an.
m Sn der Stadt Halle 3780 unterſtützte

Arbeits
Während am

2. April im Bezirk 13 376, in der Stadt Halle 4483
s
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Während des Neubaues
eine Einschrönkung im Betrieb,

aber in allen Abteilungen

lhaftbilligePreire
Besichtigen Sie immer unsere Auslagen 0
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e e h Kecſit ung Scri chm ſenrigen Ofen S
in z tige Arbeiterparteiu rig i a er als e v Stunden als wagen Nun e Weiteken belenft de v ne ſonderbare A nm werden. Früher gab ebenS cher h de e i vienſh e J üe d

igſtens ahaben x Was aber ge Wie den R Se r eng d e r a n e

en e a e eJn den letzten Wagen ſegee n in Halle in der vigende ü Noch ad zwolfſtu ßuße von 100 Mk. tgeſelt wande

Parteiorganiſation der KPD. eine Stadt inſt wollte der ffeur eile e nn r verlangte aber von ihm, daß er gehen e 2 r eine rKampf gegen das Verſbbnlerinm dienſtbereit halte, da evtl. h rden t it rundſa der er Erſte ma dert Koſt irt wurde. In dieſen jämmerlich ſchwach be un Als C Wer a e d r r e 8 obſeiner ichen Rente W. x n en e
ten Konferenzen (es waren bisweilen z ten: „J n a dätte, der Arbeitgeber e nicht, n er, da der t m

8 P n r n wleett le e Anſicht un re ger r el häd ar z e e 4te le n de einenSehnte. Herr Grade fühlt ſich als grohe n edns et t t er eieehes neuen ſe Wigen Der nenekenner und Reformiſtentöter. Dabei kann er t r auf ſei ffaſfung von erforderlich z Klagean rüch iſt Jnſtanzenkaum auf den le gucken. er könnte allenfalls ſeinem e und ve Tieſe tſame li T richt und Da t und
eine kommuniſtiſche Jugend gruppe zur e ihn zu einem Sag en, De er sgericht dem Grunde nach ſär gedenheit des ZK. leiten. Dennoch iſt er polit trikte ablehnte. wäve ſicherli nd, rechtfertigt erklärt worbRedakteur des Rubelblattes, alſo der Vertreier g nes für eine Woche in

der KPD. Herr de ebenfalls Rubeljo ur verurteilt worden, wenn nicht onaliſt in der Lerchenfeldſtraße, hat die Eierſchalen weiſe davau ver hätte.
noch hinter den Ohren. Die Arvbeiterſportler kendamit, von ugnis,nen ihn zur Genüge. Seine einzige Qualifikation ung und ſein an zu e u ver et e W der
iſt ſein gutes Mundwerk. Auch er iſt erfahren ge herſprach, die verlangten Papiere un e r a anug, den Arbeitern zu ſagen, was für t iſi herauszugeben. Der Ge te iſt aber trotzdem u e ne u 4
iſt. Herr Behnke ſtellt den lokalen Teil der hal ger r, dem außer dem Lohn für eine der S hhhe re r e re ucher gezder Bee wa7 hie We ohne h d W r r W r r t nen e u e e Von u
teren Fähigkeiten aufweiſen. Doch er weiß, wa s Wie aus r v e hen et dem Be L t. n die gleich zu S

ein Verſöhnler iſt. war, iſt rei t n Entleſſunge gender bedeu en: de h rn eKönnen alte, erfahrene, in der modernen jgge nicht Nach den bisher an u r da koſtet nes de i intritt frei.
c nte Arbeiter dieſen drei Dieſer Fall iſt eren e einmal ws 8zugehe des

erirrt Gefolgſchaft leiſten? Können ſich ür das ren ander Arbeitgeber. r vie r Deutſches Friſchei.denkende Arbeiter von dieſen drei Fünglingen t. et le Entla Der Vorſtand der Landwi nen z die 4ar vorſchreiben laſſen? Die t noch Jzr werth wogte das Prerit e a nArbeiter mögen das tn vſpruchslos elle n i et it e u t dar S 3 c berir zu wachen ä nur in nn poe nen et Eier mit dem EinheitSanes vorge mt n ovie Fa Eintritt der wärmeren Tage e ſcg einge chwerdeſtelle el für den Eierhandel als idie Fälle, in denen Männer in ſchamloſer Weiſe Den wen u on TTD t von b ädigten einge e

e See en rent i le Ei u e e Angſtaſius iſt's recht! Der Bauplatz ar e die skademie.nen wo r Former unommen r Die gefährdeſten Gegenden ſind aus 7 t am 1. bekannte Setzwet Maurer Im nächſten Jahre ſoll Halle die dige r
De n en die Kriminalpolizei r ſ 33 hre als. Sozius wer ers et er n fiel e n des daß mit den Bauarbeiten bald wird.
bei der ren Burſchen e lud c im o von bis 50 Revenber an Heute weilte eine Kommiſſion aus dem minir und iach ichkeit die er kilometern mit ihm nach Bennſtedt ihre u en z den um e ange ſt en in Halle um die vom Magiſtrat angebotenen

veranlaſſen oder der Kriminalpol r begrenn, Straße kam ihnen u. a. da nen Lohn Kämpfenden in den Rücken. Zwei auf ihce Ter zu beguta EineDreyhauptſtraße, Zimmer 1 e nun des Pferdehändlers Helirun el und P. aus Halle, erſuchten ihn Entſhe ung iſt natir ich nich nicht gefällt worden.
Mittclung zu machen. heben das der husen den e e e van e Er Vorkatger Luhe de

77 r r e a Wieder die Merſeburger Heute frühDe Fran auf dem Am Reileck ſtießenſer mit en Rade zwiſchen lag. auch, e u er r Wie iel gegen 6.15 Uhr ſtießen in dar Mer ebur Straße hein und ahrer zuſammen. Die e waren ſchrecklich. er So u in beiden e in Straßenbahnwagen und ein Motors lep x zu
Eine auf dem Soziusſittz mitfuhr, m ogen von ſeinem Sitz und l and deren ie ſollten einen Bier ſammen. Am enbahn wurde vom Vorr od R. kam mit leichteren nwurf die Maſchine keſwarigt haben. Statt derperron ein Swbhriff „abge ſſen. h

R So ein jecer Preisleoe u rmfrihruno bei weitestqehercer 3 L. S Mittelstr. 58h h
ſeur kämpfte mit einem En chiuß Santwortung! gralku Haß de aus e

e BVeran ver erfüll er 9 ſaungen gezittert hatten.heran. mu Schickſal r opft ein Jezingen ſog ihrem Blute ne und e es. ſchnell in
ie wartete des Direktors Anrede gar nicht2 x Ich kann die Rolle, Herr Dixet
bieren gleich. Nur die erſte Sjene.

ur

ſie das immer et e m
war eine Abwehr in ihr geweſen, wennauch die ne Sorge um ihr E ren alle

es bitteren bisher rucgedtängt halten
Nun ſollte dag anders werden. Sie war

eine Künſtleri t eine erſte Kraft. Das eineWort des Sie ie Rigſen Gedanken in ihr

r a et rr Jecrſeitg
en en eike e wirh Ich bin benommen. d

mble iſt in regung, Sie werdennete v h annent t ken Direktor v

r s IIen ch m ren ganz genau, wie derwill; ſoll ich anfanean r n r wann, Sie müſſen in L S unſollen feinen Pilanterien et hatten Es war, als ſchlügen Feue

Aber ein Rautendelein war die Hellmann nicht!Anneberte lebte immer in einer beklemmenden 5 re
daß mitten in den Zauber des war epreii re er Lachen und alle t Megiſenx: Die riß ja allet

under ve re konnte. Sie r aſt Sehen Sie nur! Die macht nenichen Schmerz, wenn de Ennt pfindu uns ung Regie in Los! den 'runterl

bermann, n nun in dem ſchweren ee e e emr du. der es ur das n a ins Far ſpäter huſchte wen t en ktor ihr ganz nahe an den

J e rern Morgen des grchen Tages war die Laup t e e
nein nur an.d gne be ſo wie Sie ſind Daßſurt

S 51 v i e nein ren der Sech poſpalte hindurch an

der Vorelf! Der t t mit nervöſer t die z 2 h
die mit dem Bühne das hNun das große b a

it von
in in n Ein ſchwerer in z e n ngedanken, traumhafte C

z Parkett gef So üſterte das Wort.on. a ſie den egif ß h i Zan treighe ben es an n u en v Gold, wo kommſt du
mſe

rſchli Wachs lein!t t e ua u e Seelefügte ſich an Szene

Spru der Tü Jm Parkett and der Herr Direktor und hieltund n den an r aux t r ie glocke deſe Stimme hielt ihn ſein, a
nn.im eektor e i e mich de Rolle V r nun riß er den Regiſſeur am Arm. Sie urvae zur e e

bitte, bitte rr Hubermann, ver „Hubermann; hören Sie doch bloß! Wie ſie nun men Klein ſind 5 erlich, und
S r t r W ſuchen Sie es doch mit richt! Mann, Mann, Dann wo habe ich meine ſchon e Kanone m et a tDer Regiſſeur lachte laut auf. ugen gehabt! Das t eine Kanone! Hubermann, Halt! Aber naktürlich, e r keine W

Rein, wie konnte man die wunderdaren Worte „Du, du willſt das Rautendelein ſpielen?“ die müſſen wir rausſtellen. Hören Sie —-7 RausLaurin, Zwer gkönig h Sie kennen
hen die das Rantendelein zu dem kranken Lange ſtarrte der Direktor ihr ins Eeſicht, dann e Graße Rollen!! Daß Sie das nicht eher Mär von on Laurius et arten

packte er den Regiſſeur am Arm zog ihn ganz vorn v e So eine Kraft in der Statiſterie. Er trat erregt zum ſ0

lein techtes an die Rampe a Erfolg, Hubermann! Das Mädel iſt Aber der Vornaw. ändert i vSouſt ſpielte ſie in allen u W. Kleine ſpielt die Rolle! Die r 7 Theater wert Sagen wir einfach: Berte! Laurin,
Da lonnte v wunderdbar die blut die haft Höfle!“t Keil v müſſen wir's. Bedenkönnen doch nicht ad Kein Jubel war in Anneberte, als ſie nach dem Der Sekretär Ka herein

lletzten Att in die Garderobe huſchie; nur eine große (Kortſetzung folgt.)
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inmal mit debe h die Mehr een habe
Rundfunk.

i r 1928 wenigerle e ä e en
t a v Revier ſindn Gruben in derſelben Zeit beir le t von 1850 Mann rund 1800
un en verfahren worden. Hierbei

Etſolgloſe J
Wnnmiſse Notn d de Litolcr eher

von der Bezirksleitung Halle des Einheits anweſend, eine Beleg u e die große Radio o chenſchan.
e der Eiſenbahner Deutſchlands wird uns ge u h d ab und vie le ein Teil der Arbeiter zu Die „Mirag“ ſchreibt: Vir verſuchen auch wirk

e Name Partei vent durh en dere len Ate eſen dieſe Wilionen n Vier e e a e 7
ches Zeitungsorgan, den „Klaſſenkampf“ Ein deshalb in all r tlichkeit weil t Die Arbei i 3et ver Eiſenbahner des Be r in Die 8. e e m er

nen, mam wie h die mit kö nene et t e
Am 6. April forderte man in einem länge eldungen Einflußloſigkeit beieitel di urhenge auf, d vie en April nach Ei Le e e den der J lung mit dem guten, alten D. KRed) Walger.

Falkenberg einberufene enleiterkonferenz Lohnbewegung iſt noch zu ſagen, daß im hei a g. rn i r i r uns jeder 7
im Sinne der beſonders formulierten KPD.-Forde Rei ahnditettionobegire Halle aniſgen n nelelenhere echt ten auf Tage gebotene Tango und Jahz von enterſeten Hörern
rungen zu beeinfluſſen. Die Tagung ſelbſt ſtellte e Vordereitangen zu einem Streit getroffen Hten verfahren zu laſſen. Aber auch geren nethoerechnet und ar

s o genehmigte einſtimmig die von der werden, n mitverantwortl Romantiker, Marke biaue Binme, ausſchlaggebend 3. Warum
Zuſtände, wie Je im Seiten

aktion der Spitzenverbände ſcheitert und die Deutſche z ſſen 3 Ter vg
gehörte. Das war eigwehngtſseſt de ber deren wie ſehen n ke z eneinevöll ige Pleite der h von e Tiſche hnervöhung bleit. Dieſe t den r h e a h e

amleitung. mung der Liſe er iſt außerordent m en W wie a neken nſtanzen hier ein Die Wiren We v Ohr nur den „entrüſteten“ Hörern
Uns verſtändlich, da man ſich über den Ausgan lich erregt, zumal ihnen die Reichsbahn in den Wort mit leihen, die i h P in den Kram

e W r centleiter in ſonſt nicht gewohntes Schweigen hüllte. a ſich hüten, dieſe Erregung zur Ent r z tie u d e n während die übrigen Hörer wohl über die jetzige an
chen haben im Bezirk auch Maſſenverſamme der Kiitglieder des Einheitsverbandes ſtatt Aus vielen Orten gehen uns von den Reiths alten Jene Urbeitgebern erinöglichen, ſern d darauf derzihten dere Meinen der Weg (4e ift

Arbeitszeit verfahren r laſſen. i qh mitzuteilen Wir hätten gewünſcht, die Wieochtzgrer
nden. Nirgends iſt man den Richtlinien der bahnbeamten Sympathiekundgebungen zu, insbeſon Anf z bietet t ter mMriſtiſhen Partei geſoigt. Nirgende hat dere vom Fahr und Roangierperſonol ne en un i e.

330 nur eine t r de r T 10. d. M. abgegeben wurden. „Bauchweh“ war„Parolen erhoben. rgends werden die Zunächſt.“ Welche Sartftiaſſe fommt in Betracht?
im Klaſſenkampf geforderten Kampfieitungen ze- t Reichsbahnverwaltung läßt ſich noch Zeit. Eine wichtige Entſche des Arbeitsgerics für

Serlin, April. Gadiomeldung, Das Arbeitsgeri t Halle beſchäftigte
vildet. Alle Verbandskollegen (und erfreu

e nunm jed Abend mit literariſchen Vorträgenda am 10. u r n S turyes dieſer mit einer für in Kaufhäuſern an neuenMuſik auszufüllen wie es in der
licherweiſe auch die der KPD. angehörenden)

tellten rinnen und Packer mit kaufmänni- ſein ſoll iſt ein ganz rückſichteloſes Unter
geſchloſſen zur Organiſation und befolgen nur

e Vorbildung wichti Frage. Der Zen-Anweiſungen der Verbandsinſtanzen. re Jeſtralperband der Ange ellten Du Ter Des neoregret zu können.

v

Dadurch iſt nun die Kommuniſtiſche Partei in
eine Sackgaſie geraten. Jetzt ſucht man nach Auswegen wei Packerinnen, die o en nntes halliſchesn den eng t hdi Ta f. 2 2Der frechſte Schwindel ſoll helfen „Die Reiche r t le aSo bringt man im „Klaſſenkampf“ am H. April in mit beteiligten reſſorts in Ver J. an r tie Packe Schirokauer. iensta Oſtpreu n. M it t w
Fetidruc die Meldung, oppoſitionelle Kol und eine me Beſp Aſien ben her nach Gruppe A des für all ſebredtten un e8 en e
legen hätten bei dem auf der Strecke Bitterfeld der gegebenen T anregen. gemein verbindlich erklärten Tarifvertrages bezahlt Eine O Stunde ger eWitenderg nen eingeſehen Gieisbautruys ſofori Vorben und verlangten nunnede W heeee
60 Aufnahmen für den Verband vollzogen Das iſt e e J. Vom Vertreter der b irma a üvr rig 7 i von Jenfſen

direkt erlogen. Am 2. April fanden ſich die Berechtigung dieſer Forderung bees n Wie rdem wurde von n 7 e Königswuſterhauſen.den Bautrupp bildenden 80 Arbeiter erſtmalig anſEfſenbahner au d Kern di d u nihrem Arbeitsplatz ein. Am gleichen Tagel würden. r t velde en 7rit den a e a da ſie dieſe Forde grawn e ortrs S

waren zwei Angehörige unſerer Be ung einſt re e ebeiden Packerinnen konnten auch m ber rer W a
53 r gelilueraturT e ſſe beweiſen, daß ſie eine

ka Vo tte en ver es e Zereeſe.
„B I vorgeſ riebh mußte angeſichtsdieſer Beſtimmung Sie i g e er

derte de n rS Begründung wurde au
ſeſſzrgen Kntnelne darüber, etre in hege t dieſe a u 8

S im Tarifvertrag mit ange
rhauptſführt worden ſind.

e genonng dende

98 er r e
niſter, grei ein

Während der außerordentlichen Kölleperiede Betriebsräten, die gegen dieſe Maßnahmen a

n verſchiedenliche Stimmen in der Preſſe proteſtieren, verbietet man den Mund und Wehe verlangten, daß die Brau uehlenden- niert ſie auf das ſchärfſte. Im Bitterfelderſget

a de der Mehr Revier halten es die Werkleitungen überhaupt Sonnabdend. 182 Uhr rt. Etwaen en. Dabei wurde los u o nicht für notwendig, ſich mit den Betriebsvatsver erlſge e e r Le mitAn die Arbeit der alsweit we n in Verbindung zu ſeten, wenn Ueber ſich ſei r Art e S t s 2 An
tten keine reine mechaniſche Zu

en, da ſie die Waren mit den Kaſſen
ichen mußten und ſo eine kon ie

ausübten. Dazu war eine

ſtunden verfahren werden ſern Auf der Grubelgie

Bolpa e die mit den in keit Je ete aus eiſten.i e x Aber nicht, von den Arbeitern ent
W den Kriſtiden und geſetzlichen rig

rſchichten und Ueberſtunden zu ve
der letzten darifvert ichen Regelung der Ar
e t ha a r im mitteldeutſchen Braunkohlen ſeit Me erſchichtenunweſen breit tzl

wie es ſchlimmer nicht denkbar iſt. D
v i 10.16 Uhr: Se e e r: ener13.80 Udr: r chrichten. 13.5 bis 14 15

en e eWetter und endericht.
des Tarifvertr tritt er nte aber nicht als
deshalb kein e egend e werden, wenn der be

roſes Vo n der n e
zu an verſuchen ſie, die Verkür des Halleſchen Berg- u Angeſtellte be Forderung ſeines Tarif iten für Frauen und Mädchen
beitszeit durch die Anownn von icht daß die verfahrenen gehaltes a kon er wegen dieſes gigerrertinen. i er etenteils illuſoriſch zu machen. Dara rt Schichten bei von Arb im erlangen entlaſſen werden würde rn des iehten Jahres. a i. v

auch richt die im ſern iertel-] Jahr 1228 um Daß oder wenn er r einem anderen wirtſchaftlichen Uhr Wange rt e dis 18.90 ühr: Jrd
vergangenen W g von Arbei die ung r geſtiegenen Be Druck ſtand. t gerade dieſe Befürch W r S ve i e pig

m ateſen wies Wer ieg a die Tatſache, Die r v ev 2 v der e c z W rk e n d richti e z SArbeiter zum Ver von 400 Mann imſge den i e a eſabren von n Bei einer Belegſchaft nern S zwingen. Bitterfelder Revier wurden päteren a wird das ctece ich noch nachrichten. Danach bie ihr Tann
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gend hdadurch derart ſtatt beſſ

Am Sonntag F ugbiattverbreitung:
Sonntag früh um 9 Uhr Flugblatt

verteilung für die Stadtbezirke Merſeburg. Rechtzehlreiche Beteiligung wird erwartet. n en e et
za Wenriel h don Perkhſeteeteriet. Be t t Dürren

marckſtraße 34, abzuholen.

Wenn jemand das Straßenbild
verſchönern will.

Me 8r des Sie e W

ſcharf an

en Sitira-
er
in

in Kraftbringt eine nicht unbedeutende Verkeh

ufſtch h
ein Einwohner in der Tama e werden. i

h er der Siedlung ſind mit kleinen, n dieſem Jehre e nden eingezäunt. Die Latten hat den dz S e re nichts du rt w e We ufels) D Vatdie ſind verfault, die P verwittert und e benötigt. erſ n a

rochen. u z Streit, inNun kam ein Anwohne die Jdee, de ßm n wollen t einen ſern a Je a ims ei zuſa Naumburg die Anſund darauf einen ſtrichenen Latten n waße d t u P rie vie za erveicht, was woh von großer
ſtellen. Auf ſeine ent nde Eingabe S
eburger wurde ihm mitre er den Zaun nur in alten Verfaſſung

ellen dü SchadOh, dieſe Bureaukraten n anzurichten.

h e a heinem Sonſen. und Mandolinenkonzert. v Ver Skandalsſe Wotumnggzuſtände
ein hat für Den Aben Leipziger Künſtler ge in Gatterfſtedt.
wonnen ängerin Hildegardh IIin t ahrt vom uen Theater

Lieder zur Laute und zwei Geſangs

Einſturzgefahr eines Wohnhauſes
Landproletarier hauſen ſchlimmer als das Vieh.

h n zu in rdenl äll chta e hr e Tee T tet man das Haus ber
virtuoſe wird eine pikante Abwechſlung im ſo muß man überall breite
gramm bieten. Auch als Komponiſt iſt Herr Koll R e die Mauern durchziehen. zmanek in dieſem Abend zu führen. Das erſte Sulen t das Mauerwerk bereits he

r bri eines ſeiner vielen Werke, die und ve e Vor 10 Tagen ſtü
Sy ie in G-Dur in vier r zum Vortrag. Zimmerdecke ein, ſo daß es als ein
Das übrige Programm iſt ebenfa r trachten iſt, ba niemand ſchwerwahl vom Dirigenten des m en r dem Gemeindevorſteher von der ufälis

berg zuſammen icht) keit e W r An gemenußreiche Stunden r n Beſuch zu werdet

Deckenein e t s

Künſtlerin ſteht in einem ausgezeichneten künſt 6fi
leriſchen Ruf. Ferdinand Kollmane i

Straßenunfall. Geſtern vannte in d Zuſtande n geändert. vor iſt dieſtraße rn en W. h e e gezwungen, zu be inden z t
n einen dort enden S unddabei zu Boden Pe Profeſſor 72 Vorſittzender der hg. keine xenge er nationalen de S wehrhe

etwas machen zu laſſen. Regenwe h d Kammermuſtkabend des

Im Donnerstag erlitt der Arbeiter S bei der Sewobner en e rege
inKohlenverbrennung erhebliche Brandwunden am ge e g. T a
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Kreis Delitzſch

en m
Kreis Liebenwerda

u
einer e anten Auseinanderſetzu

en 9. Oorau. Poltzeileutnant
In dieſen w u Saui di viele Süernſt e Eignung im kündbaren nſtem vor die großea er ergriffen werden i m Anwärter, werden nach 2

den er am 21. d ws 1928 im Sorauer ällig n
t in Deltgich begangen hatte, zu verant

ſind e tigt worden. lderSteg

Citernörur Vor m nicht verwendet Ueber die Aufbringungder z der ung der Baugelder wurde folgender Bed u 52 bleibt beſtahn e e t en aus ofſeßt.
Reviſion des Kreislandbundredaktenrs wegen n r Zaufbahnrichtlinien beſtimmter Beam te) vorgeſchl und einberufen werden. „Der Vorſtand wird aultyagt mit dernete ein i ben e 4e a Zu e r rla n 2 97 derlandes Zu Wre meinen Borſchlag und die geſamten Baukoſten für das Verwalend gemachte Reviſion ſtatt. zoche Veſordernng zum Polizeileutnant

e e unter gewiſſen Bedingungen
in die der Landjägeroffiziere, der oberen

Kriminalbeamten und der oberen Polizeivollzugs
beamten der Eemeindepolizei übertreten.

r mit Neigung können früh-zeitig für den techniſchen Sonderdienſt
(NachrichtenSonderdienſt, berittene Polizei, Luft
überwachungsdienſt, Fahrbereitſchaft uſw.) u

dert werden und nach dem 6. DiDie beamtenrechtliche Leine Grünewalde. Die Werbewoche für die

der preußiſchen Polizei iſt durch das Pr h n beginntvom 14. bisgewiſſen Abſchluß gekommen. Danach werden die 21. müſſen x See

maegebduwde bis zur Höhe von 006 M.
z dem Wege der Amortriſation auf mindeſtens
20 Jahre umgelegt werden können. Dabei wirdr Bedingung gemacht, daß die e

ng Liebenwerda auf der Grundlo an ihres An
vom 10. Januar 1929 der bei derſchaffung des Baufkoſtenkapitals kehint

dur rung eines entſprechenden Da
oder der Uebernahme der ſ nBürgſchaft oder in ähnlicher Weiſe.“

n h an e n gwanzigſährige. In den
netem Dienſt der Schutzpolize i werden aber nur junge

r mit e Antdrügent Leute mit einem n Lebensalter, nämlich vom
r uſw. Jn der Re vollendeten 20. 22. Lebensjahr eJ t wer e Dr. Jacobi die Be Weſentlich aber iſt es bei dieſer für den

ündung der R erklärte, daß bei ſolch Jugendlichen, daß er möglichſt gleich nach der Schulren velewie n wen Wahru fzutlaſſung den e faßt, bei Erreichung des

abgeſehen von einem
er e wurde, 60

en rens zu zahlen. Au
röffentlichung des

gilt danebe p iſierter Frauen era noch das Echnhpoligebeamt e ä. e i ehe n Kuligeren S bin v r

Naundorf Lauchhammer. DSchultag. Etwa 80 Schulneuli u S
gen Schule ws

ee den ſtehen die Eingangs in
ſtellen der Landjäge rei offen, die je zur Hälfte
mit Verſorgungsanwärtern und mit Schugzpolizei

n
o

nd i nommen. gängen dene Notwen r Polhzeidienſweio
zu (Unter

Haunptwachtmeiſter ernannt und
unkündbar angetestweitere Beförderung zum Poligeimei e h

r iſt durchdazu geeignet iſt, und er den und durch
T ioffigzi ergämen ſich

olizeioffiziereweit d e i h e

kannc ein h tungergeben,n
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wurde.
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Wässrige Riesengebirgsfahrt
Miese Eisenbahnfahrt Die „durchbrochene Schneedecke in Oberschrelberhau

Unterkunft in der Neuen Schlesischen Baude Drei Waschnäpfe für 30 Mann Kavalier des Skigizls Durch Segen des Himmels

W.

naß bis auf die Haut Baudenzauber mit Galgenhumor Und dann schnell nach Hause

Von Helmut Kern
Far volle drei Monate der Winter denſdie auf einem dünnen Strohſack, der auf nur durch hohe Stangen Lenntlich der Windu eine prächtige e beſchert, aber blankem lag. (Den einzigen den) zur anderen vortaſtete, obwohl dieſe war umgeſchlagen. wir vorher einen

dann war die Herrlichkeit mit einem Schlage da bildeten zwei Pferdedecken.) Das Lager eines nur 5 Meter auseinander ſtchen. teifen ein wav
hin. Es taute, taute, taute Nach 30 Grad Unterſuchungsgefangenen iſt luxuriös und benei-] Nach Meter mußte ich eine weitere mer ſich bald.
Minus wollte zwar kein Menſch daran glauben, denswert e h h rung magen: Der war Während dem Reifdaß der Frühling ſeinen Einzug halten ſollte, aber ſchichte pro t 120 Reichapfennige zu bevappenſ tot a Das war ſchon träger wieder in

trotzdem kam er im Sturmſchritt. hatte. licher n ine dichte war es aberSollten wir Winterſportler ſo urplötzlich unſer Man ſchlief angenehmer dem die keinen Halt ſanden, denn ein keine Wir
Gerät zum „Ueberſommern“ in die Ecke ſtellen? letzter Blick nach dem eine Ueberraſchung treten oder durchbrechen ließ es ſich nicht. Unter fuhren ſo im 30 und

Das konnte doch nicht ſein!. Aber die C nene er n habeften, daß auch im Gebirge allenthalben Schnee birgsregen. e um die man ein un
melze zu verzeichnen war, mehrten ſich. Man Das Erwachen am Sonnabendmorgen denn ausgegoſſe Bachmochte noch ſo eifrig die Wetterberichte verfolgen, war geradezu tragiſch Für einen langen Schlaks Baude wir durchnäßt bis

nirgends boten ſich Anhaltspunkte dafür, daß die wie mich waren die „Betten“ viel zu kurz iſt der auf die Haut und das
OſterSkitour auf dem Programm bleiben konnte. So hatte ich mich fürſorglich diagonal von links Ueber garantiert „waſſerdichten“
Da, wenize Tage vor dem Feſte gab Ober nach rechts gelegt, aber das hatte nichts genutzt, meinen mal erlebten wir dasſelbe

4 chreiberhau die Meldung hevaus: „Schnee ſondern nur das Mißvergnügen meines Schlaf der bei Neuen Schleſtſchen Baude.
3 40 Zentimeter“ und in Klammern: „ſtellen nachbarn hervorgerufen, denn die rſeitigen gewachſtſam Lerbe und mit Zitte

weiſe durchbrochen“. Alſo auf zur Jagd nach dem n machten dadurch unfreiwillige Be hielten wir unſerenWinter, auf nach Oberſchreiberhau! kanntſchaft. Ich war wie gerädert und fror wie wer Zuſtand
Die Fahrt von Halle bis an die Peripherielein junger Hund. Und dann das Waſchen! Schlafraum

des Rieſengebirges iſt weder angenehm noch inter Drei Waſchnäpfe für dreißig Mann, das glückſeliger

c2 4 3
x 6 ah 4 g t 4 2

Oberſchreiberhauer Matſch unterzuſpülen und meinem gequölten Korpusſder Schnee war doch ein wenig erträglicher, den
meinen „Oſterſpaziergang“ zu machen, wenigſtens etwas Ruhe und Erquickung zu ver hier oben war er wenigſtens „nur“

t Glück ein paar hundert Meter höher ſchaffen. Doch nicht lange ſollte ich mich deſſen naß. Offenſichtlich war es um einige
So denn die Bretterſerfreuen. Plötzlich ſtand neben mir ein Skigirl mer als in 1200 Dadu

EsDen erſten Schnee fand ich in zirka 800 Meter mit mir bretteln geh'n?“ Leichtſinnig ſtimmte ich regelrechte Eisfahnen bekommen, die teilweiſe
Es gab zuſammenhängenden Schnee, aller zu, ohne lange zu zaudern. (Wer will auch ſo ver zu einem halben Meter lang wurden. Das

bängs war er auch danach. Körnig, naß und meſſen ſein, einem Skigirl eine Geländeſahrt ab recht nett aus. Weniger nett war es, daß
derdammt glatt. Trotzdem hieß es: Bretter an zuſchlagen?) wir die S hatten, zu „Eismenſchen“ zu
geſchnallt und los! Vorläufig galt es noch immer Ergo: Sprung auf, marſch, marſch! Trotz werden. geſchah das an der Wind
aufwärts zu ſteigen. Zwei Schritte vorwärts undſallem bekam aber meine Bereitwilligkeit ſchon vor ſeite. Wir wurden regelrecht gepangert. Doch nahezu zum Auswringen
einen Schritt zurück war Zer Marſchtakt. Baude einen argen Dämpfer, denn die Wetter vorläufig machte uns das noch Spaß, denn wir r Oſterſonntag wurde in u Budewar r Zwar auf z ja m re ein allgemeines Kiſter- und Nieskonzert

en en n derſgehört, zu regnen, aber dafür war drei Meter vor Anzüge an. konnte da paſſieren eingeleitet. Alles rSchneegruben-Baude winkte man von der Vaudentte die v Ende. Wen mich mit meinem Schickſal abgefunden und be diejenigen, die
vornherein ab. Die Tſchechen waren zwar einſſchien es ſo, denn weiter 4 drei Meter konnte gann langſam der Fahrt wieder Geſchmack

wenig gaſtfreundlicher, aber Logis vermochte man man beim beſten Willen nicht ſehen. Wir waren gewinnen, zumal meine Fahrtgenoſſin
mir weder in der Abfallbaude noch in derſvöllig in Wolken gehüllt. Jm Märchen mag delnd guter Laune war. Je
Woſſeckerbaude zu bieten. Obwohl einſſich der „Wolkenmantel“ eines Bergrieſen, deſto beſſer wurde
banniger Klotzmarſch bereits hinter mir lag, mußteſals eine vecht romantiſche Sache ausnehmen, auch konnten zunächſt
ich ſogar noch auf dem Reifträger vergeblich für lyriſche Dichter kann er willkommenen Stoff Meter und noch

r h Sch le ſabgeben, für einen Skifahrer iſt er eine verdammt
en aude r empfing mieſe Sache D. Zug Tempo eineGih bort en Prahterempler von Geſhäfteftkrer et e e

t
z

J

5 S

war das letzte Signal! Allenthalben hub

n wollte m Bei dieſem
undurchſichtigen Wolken oder Nebel (nebenbei! K 4 ad zu delun e enteender Laleſoleniſer ine

Das

und ließ nicht locker. So erhielt ich denn mit

liche Zimmer und Notquartiere waren beſetzt, und lich nicht Luſt, vom Kirchturm zu ſpringen adie Urſache hatte ich bald „ſpitz bekommen“. Ama mich vor meinem Stkigirl blamieren und u e e
teurSportler und Leute der „beſſeren“ Geſell umkehren, nachdem ich herunterzufahren und von dort aus zur
ſchaft, die über genügend Freizeit verfügen könausgeſteckt hatte? Un tion ch zu pilgern. Dasnen, hatten ſeit acht Tagen weit und breit alleſter wurden gegriffen, irl, das während der drei Tage Frenh undBauden belegt, um den „Baudenbetrieb“, den die wurde vor die Tür geſtapft. Sonnenſchein und Regenwollen) mit mir
interſportler dort oben zu inſzenieren pflegen jnem Kragen und heruntergezogener gab mir das Geleit bis vor die
Knnenzulernen. Wir Sportler, die eigentlich wir. losfahren ins Ungewi hatte inzwiſchen aufgehört zu regnenden Betrieb „machen“ ſollten, hatten dadurch Skiteufel an meiner und war kühler geworden. Und als h im ver
Nachſehen. So kam es, daß die „zünftigen“ Si Reifträger zu fahren, (ies: mit ſchleifenden Siſahrer das gleiche Mißgeſchick hatten wie ich. Jnſ gruben Bande zu kommen. D le en e

meiner und t lwegUnd wie ſie lagen Zuſammengepfercht wie kierungsſtange (die Skiwege können v e dann vurke un n er mmer meſr ans I 2



einen Cent in der bevölkern
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nopublikum wieder einſſeligkeit wiederzugeben. Das Ganze ſpielt in einem Eiſendeleh lie-KChaplin-Film Dies bieil, Holzälaſſe, eines München it des Oktoberi Amisrichter. uf, r. w. ver
un an ten ins Land Libre wurden, e ku i daß der unvergieichliche Chapiin ſeine dis zum Quieken und Drrnzen eines Ferkels ſindi S K. W a abgewieſen ein e n voll r u Man muß n ge alle Geräuſche, zum Teil recht gui, ln Brrr

z T m n a Stück um Feinheiten ſeines Spieles zu v z d 22 e
r m au neanada iſt, muß t „Po en Mann und. Im ſedit ſgeinter der Der

gut

i
zweite Tonfilm Tanztee bei SEitt e iſt ine ſein will. Dort bekommt er S e ein en rig n e Tee Vaſſe gen dabereſer d in ahſeniien ämven-

dann utſch ne für M pro De iſt vor allem der neue Tonfilm Heimkehr vom iſt der zweite Hauptfilm des Programms
tſchei n e gnn ne r. In recht geſchigter und überſichtlicher,e niemals ermüdender iſe zeigt dieſer Bildſtreifen eine mo

ſtadtfeuerwehr in ihren mannigfachen Einrichtun
gen und n. Der Film wurde in Dresden ge
dreht und t der dortigen, wirklich modernen und erſt
Heſſigen Wehr das beſte Zeugnis aus. Wir haben hier ein
mal einen Kulturfilm, der, obwohl er nicht einmal eine der
ſonſt unvermeidlichen Liebeshandlungen enthält, alle Zuſchauer
vom erſten dis letzten Bild in Bann ſchlägt. bt.

Die wehen Koien Roſen von Ravensberg.
T.Bicheſpiele am Riebeckplag.Die Hand n des Füws lehnt ſich an den gleichnamigen

Roman ven E. v. KAdlersfeld- Balleſtrem an. Grafen, Grä
finnen und Komteſſen, alſo „allerhöchſte“ Kreiſe, ſind wiedereinmal die Hauptakteure des Epiels, deſſen Hauptthemen Liebe

d Mord ſind. Zugegeben muß werden, daß der Film einige
recht gute Momente hat. Darſtelleriſch bieten die Tamen

renne und Dolly Davis ſowie die Herren
vor, Walter Janſſen, Luigi Serventit Forſt hervorragende Beiſtungen. Meiſterhaft Fack

in der kleinen Rolle des alten Gärt-
im Beiprogramm laufende deutſche Luſtſpiel i

Erfreulich iſt die VBühnenſchau, die in dieſer Woche Ten

ders Rarionetten bringt. Dieſe äußerſt exakt und
vorgeführten Marionetten bereiten

Publ eine große Freude, ſo daß ſtarker Beifall die

Darbietungen belohnt. t
Hie Heilige und ihr Rarr.

Hchauburg
Dieſer Film, der in Halle bereits bekannt iſt, erhebt eigent

lich den mit dem Maßſtab des Kunſtwerkes gewerteit
werden. Er hält jedoch einer ſolchen Wertung nicht ſtand.
ſollte hier ein ausgeſprochen auf ſeeliſche Wirkung aufge

bauter Roman verfilmt werden, man arbeitet hier aber mit
n, und ſo wird aus der Seelenſtim

oft nur bdillige Sentimentalität. Das
da eine tend tiefere Wirkung aus. Der Film t
aber ſedenfalls dem Filmpublikum ausgezeichnet, und ſo wird
er auch als Repriſe deſehte Häuſer haben. 6. 6.

Müſſen Arbeiter- Turn u. Sportvereine an

Reichsjugendwettkümpfen teilnehmen
Was iſt der R. A. f. 3.2 Was ſind Stadtverbände für Leibesübungen?

Vom und Sport B. für dwitdienſtiahr!b a5 win

Rei z huß V ber e e egeder n a le der Ausſtellung „Der Menſch undW eweiht in Leipzig ſprach amgebo n a portarzt Dr. e eis über „Sportund irrt h r t an endet Dabei erklärte er u. a.:

am 21. lpril v mittags wo e di Leute, die das 18. oderr in einer a an den Stadttheater zum Se ten des ten u en ſation ler bir wa r
Die an der Leiche vorgefundenen will ſnn gungofondg des Stadttheat rs ein ortverbände, dasſſie dem Kinde n belsebragt haben. h Werken ze r e ortier die FZentralkom

n u Das ttheate re e h h rröeiterſpoört und Kör- lich aDie die an freigibt. lSportbewegung kennt, ni e
ug kennt, niemals einene tat g ta

h e e s h en a

ich auf el paar Monate
die v e m niedrig und r

enn etwas passlert st

was die Oeffentlichkeit interessiert,
was in die Zeitung muß, dann nicht

lange gezögert, sondern ochnell ge-
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7 Militarismus vor cren
e

Nach dieſem Vor e r
ſportlehrer des BV. zur Ausübung von
Leibesübungen auf. Der BMBV. vertritt jetzt alſo
die Einführung eines Zivildienſtjahres. Wenn
auch der Referent den militariſtiſchen Cha
rakter einer ſolchen Zivildienſtpflicht abſtreitet,
bleibt die Gefahr ſeines Vorhandenſeins dennoch
beſtehen. Dafür würden ſchon gewiſſe Leute

r

olitik treibt der Reichsau mit were ne ienſt, die ſeine
wie re u S er Se Ablehnung bei der Arbeiterſchaft erklärlich er

meinde v ſcheinen laſſen Vielleicht überlegen ſich jetzt aberz. See werden mit be les einmal die dem VMBV. angehörenden Ar
beiter, ob ſich dieſe Einſtellung des Verbandes mit
e eigenen politiſchen Ueberzeugung vereinbaren

die
für den Arbeiter

n h dorden me h auch A
ch dieſe

r

n waren und ſir e h eineh

reeter Arbei
e

Schnurrda h
rtraudenfriedh J Steinſtraßen r e net. Um 10an Gann en den le de ewehng teſerberer

S iſt von der Arbeit
den

e e ſoll nun e gr. Soalkeeis
d Merten geh Snbeechetbande im Soslteets n ain der Feinen wer e Du Zu einig n e eine rer t es

en

i v J Sie t K j fle ger unter aubtol- W e eißen We e vomcte, uchten, S e der Kölner Rheinlandhalle gnen ſichnie d herberen ndwettkömpfen 2 im Boxkampf Hein Müller undne e emit
S ſämtliche nd Sie wurde aber ſtortſſgnoneleitungen ſind davon e in Kennt

v wieder e Es iſt auch nicht d uſefrtle e e de i des der reis-Jugendpfleger,e geld und r zu vera ß der r e den Sportklub Dresden inum ihnen amtlichen Charakter m e und t. den ſpielen ſoll, bein Verbandsvorſtand
t d Arbeiterſportvereine zur Teilnahme zu Proteſt erhoben wegen der Wahl des Ortes.u a e m birgerlichen Sport und Turnverbande haben mm r r

reſſe daran, daß ſich die Schulen aneder beteiligen. Der nachm. 9 Uhr, im „Stadion“

ibſy Daniels.
BVfB. Koburg u 2 die Beſtimmung,

angen Ware
r wie

a

E e iſt futſch Deie Mühe der Leute iſt jedoch ve dasſanr e Herr r m aus G ne S a der Lehrer iſt Mitglied r
wer t wurde der Mann nicht. Er e Sg J e igeiliche genommen. ebung

5 h Dur v e Se nahmen derſſammchlei t ſiche wenn die II
Einitrit 0,80 Mark

u n ein h i die Uebungsſtunden des er truuu t rnn der t S e rkkrteri zu gehen a die v
nd fü r wirta S in Porkignen t m

e iganata nicht das Auswanderer i e en ne e et er e wies d n ehe der el etſt u r ernommen, ohne daß man die Uebel Krie 3 offen forderte: die Anerlwnn von on der Linie 5 um 3 nd mittag Svlelerrage

r n kanadiſchen täter te. S bra erf beim n enft ſie eng dere le d J d Wt man r zu ma r nnten Zur rverſammenba gen e t wird Wie es Na S e konnten Wir r e d Einſtellu der Deutſchen Turner Abes muß erſcheinen. Au c m Spiel gegen Adlaniar e n en il vie denen im Rahiwachter h ſchaft leuchtet es ein, W welchem Sinne ſie die ehnt n W I an r gen
t aus n z z r ondern die billige Arbeitskraft Wehrhaftigtent auffaßt. Wo ſolche und ähnlichen e ne ;Sa n der

u ag a eng ſten muß unbedingt ein teil Falle in Erſcheinung treten, ſind die Arbeiterſport- en Tee f Uhr daſecloſt.2 Maſſe der e e e gbnkener Ken das iſt die Ge organiſationsleitungen umgehend zu benachrich- e 43 wendorſ. Sennghear den 13. r
du m z g iel ſahlt ſich enttäuſcht. Oh me meinde den Einwohnern ſchuldig tigen. mee i via
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Gegrändet 199.
Dirigent Ernst Kippenberg.

Konntag, den I. April.10 7 Uhr, im Tivoli
10. Stitungstfest

Er. Sollten und Handelneeronrert

Mitwirkende:
Konzertsängerin Fran H. Hölling-

Raunfahrt eipzig), Lieder zur
I aute.

Zithervirtnose und Komponist Ferd.
Kollmaneeok (Leipsig).

Zithervorträge der Jugend das
zweite und erste Or ohester des MOV.

Ab 10 Uhr: Festball.
Wir laden hierzu alle Mitgleder,

Freuude und Gönner ergebenst ein
Der Vergnügungevorstand.

zur 33/259 e haufe Süd

deutſchen T arkerie zu
um in i u un

s S SI. Abramowitz
L urun h

und Spargenogten an ſif

e I
Wir berufen hiermit auf e

den 21. April 1929, vo
10 Uhr, unſere

III
dem Lokal „Funkenburg“,e

wobe ſtetes M in

Jeder Käufer er-

n e e n 7 rne c e e e h W 2 i 1u R X 4 de e o 55 4 a 4 m 5e de a nene er em. 4 h et 4 44 e n h re
hält beim Einkauf

le ihnen O über 1 Mark.t W nen AE ln

tun W Er

e e e rſie r 25x aletein Fäcimner Käübe kür 30,

Auf der Tagesordnung ſteht:

2. Reviſionsbericht.

Teea Kedt der el

e eS r r müſſen
vollzählig zu r S

Der Aufsichtsrat:
J. A. Bernhard Koenen.

Güglerinnen
für ſofort geſucht

färherei Kunst
Halle- Diemitz. 21609

Wegen evtl. Abhaltung emer
Bullen u. Eberkörung für den Stadtkreis Halle werden die in Halle wohn

haften Tierhalter aufgefordert, Bullen
und Eber, die angekört werden ſollen,
bis zum 25. April beim Magiſtrat,
Marktplatz 1 II, Zimmer 15, anzu

unter 4777 Angabe der
Farbe, Abzeichen, des Altersdes Standortes der Tiere Nach

Möglichkeit Abſtammungsnachweis

vorlegen. 2184Halle, den 9. April 1929.
Der Magiſtrat.

W t en eX gut h e
e

Gutsverpachtung.
Das der emeinde Halle ge

hörige W oldberg bei Die
u Park und Gebäude
oll im T oder getei

won e esw
r öffentlich meiſtbietend auf

hre verpachtet werden.
dingungen im Termin.

Halle, den 10. April 1929

Thüringer Gold
Die früheſte,
e
S xa die an Sag

kartoffel.

v. xe smeee

drliigſt de
M. Winkler

S. Glaugger Str.

r ee m ringenon I. Mi
bei zeitgemäßer Verzinsnng Kann man seine

Spargelder anlegen bei der

Krelsparkusve Lehenweräs
Hauptstelle in m kiobonwerga

Zweigstellen in:
Biehia, CoSdort, Hohenieipisen, Mhetren-

n Naundorf b. Lanehhammer, Plessa.
Prösen und Wahrenbrüek.Acaufſraus

Manuiaktur waren
und odcwaren

Städtiſche
GSrundeigentumsverwaltung.

Jauf Bassim
Falkenberg, am Marktplatz

I

Inh. Konstant May, Fernruf 2s

Erſtklaſſige Hotelzimmer und
Vereinszimmer

Sonnabends und Sonntags
Konzert u. Dielenbetrieb

Im Keller „Biertunnel“
Biere, kalte Küche, ſolide Prejſe, be
wirtſchaftet von Frita KRemper

filiale: Halle
I St. Ulrichstr. N

Kenner e
Sie meine etets frischen Misohungenwo Versand maoh auswärts

malie (Sante) Kuctwig Bartth reivaiger Str. 80

De u Hauttan

das gute

Nachruf.
Am Freitag, dem 12. April, verſtarb nach langer, ſchwerer

Krankheit unſer langjähriger Vorar beiter

kriedr. Maedehburg
m Alter von 51. Jahren.

Der Verſtorbene hat 21 Jahre der Genoſſenſchaft treu
gedient und wir verlieren in ihm einen treuen und zu
verläſſigen Mitarbeiter.

Wir werden ihm ein treues Andenken bewahren. 2188

Die Verwaltung und das Perſonalt Alhen Anſnenm ſt gel un ung

Gern teile koſtenlos mnit,
welches e e ehe

auch in d. hartnäckt llen, werdenin einigen Varamie

e das u uſchönerungsmitte Stärke evefeitigt. Keine Schälkur. Pr. 42,75. det am Montag, dem 15. April,Die Trauerfeier fin
15 Uhr, in der großen Kapelle des Vertraudenfriedhofes ſtart.

mr



e wer Apri Eig. Drahtb.
dritte Verhandlungstag im Prozeß gegen

n und Bankroötteur rin
Hohenlohe war ganz ausgefüllt mit der An
tragsbegründung und den Plädoyers der Verteidiger

Unter r Aufrechterhaltung ſeiner Anklage

ar alt für

v a fe vonnaten bei ſofortiger Verhaftung,
r den ſogenannten Haushofmeiſter Br um
onate Gefängnis die Anklage gegen de
iten r Jendride ließ er fallen
„der Begründung ſeines Antrags geißelte der
e die ehe Verſchwendungsſucht des

Angeklagten, die mit eines Zechprellers großen
zu vergleichen ſei. Der Prinz habe in hohemDu unverantwortlich, gewiſſenlos

und gerade unehrenhaft' gehandelt; er ſei
ein rückſſchtslofer Egoiſt, dem das
ſeiner Mitm
beſtehe deshalb öffentliches W eine b

r h der Fortſetzung ihres verderblichen

Die Verteidigung plädierte auf Freiſpruch.

Leiden eines Fwergſtaates.
Reuftrelitz wieder ma ohne Regierung

Reuſtrelig, 12. April. (Eig. Drahtb.)
r in MecklenburgStrelitz zur Bildung derlitian geführten Sek handlungen ſind im

Prinzen eine
Jahr dreit

enſchen vollkommen gleichgültig e eeſße nur mit zwei Stöcken be

r

mm ſen

und ittel aus der rn daß ſich
ſein Zuſtand dadurch auch nur

würde. Jm Gegenteil, der Mann hat ſeit der letzten
Unterſuchung am 11. März ſieben Pfund an
Körpergewicht abge nommen. Er kann

en, lewerſgwg
chtbar an Rheumatismus und te nie

Der Landeswieder arbeitsfähiu eiben an denin
Direkkor der Ortskrankenkaſſe, bald eine

h e u chdiDarauf a et d elach: Wee

h

btrauensarzt die Antwort. Er über die nicht verwunderli die Kinder an Aſt m a
Wohnung des Arbeiters: kann ſieſun d rrerreſtk e iden. ky
nur wit dem Ausdruck „25ch“ oder Was aber tut das Wohn ungsamt angeſichts
„Stall in dem auch ein Schwein dieſes himmelſchreienden Skandals? Es bleibt bei

ntlich viel n kann, krank bureaukratiſchen Sentenzen. Das Gebäude, ſo führt
hinſiechen und ſchließlich elend ver ſdas Amt aus, ſei allerdings ſehr alt, aber es gäbeenden muß. Abgeſehen von der ſchaude rg in Wehr Altſtadt Duisburgs auch noch andere ſchlechte

Feuchtigkeit n allen Wohnräumen he re hnungen. Es ſwen die Familie in der
ſon der Raumverhaältniſſe Vier freiwerdenden Wohnung eines Privathauſes unter

e Luftkubus und die da die Eigentümer berechtigt ſeien, füralte iſt.“ d r räume geſehlich vor ſolche Wohnungen ſelbſt Vorſchläge zu machen.

tropft das edurchnäßt. e
Der Schimmelp z die en Mehr hat die Behörde nicht zu ſagen. Der Arbeiter

rn n der Wohnu h wird dem ſiechen Mann und ſeiner

Die Betten der „Rat“ erteilt, ſich ſelbſt um
dieſer C ung. Hölle der und ſeine Angehörigen können elend zugrundeArbeiter mit kr W und et Kindern. Es iſt gehen amtlich h keine Notiz gehokemen

Karſtadt Berlin brennt
m größte Berliner Warenhausneunbaun in Flammen

&hen Warenhausneubau von KarFeraannpie in der
c ugenblick an perſonellen Gegen
S en geſcheitert. S war, 5 an
re v den bürgerli a miter g. enS Wrun S edürfte a d Ge e nicht mehr im

t bleiben da der ſozi S c Frabtion folgender Antrag eingebracht
„Der Staatsminiſter D. von eng un

von der
ſchäfte entbunden.“
In der Begründung dieſes Antrags wird u.d daß für bie Ablehnung des Staat

iglich die wirte ehe und Handwerker) verant
e e die perſonellen

r e Großen KoaKbher ni
atie ſei bei Len r ber

ndlungen aus r
e ger

n gege
e von Reinen er tratiſa
er denebernahme der

u uBerlin, 12. April. (Privattelegramm.)
Der bayeriſche Miniſterpräſident und der bahe e

riſche Finanzminiſter befinden ſich in Berlin, um
mit der Reichsregierung über eine Reihe finan
zieller Fragen zu verhandeln. Geſtern fand eine
Vſray zwiſchen den beiden bayeriſchen Mi

nd dem Reichsfinanzminiſter Hilferding wen Es handelt ſich bei dieſen Beſprechun

gen vor allem um die Entſchädigungen, die
Bayern für die Abtretung der Poſt, Eiſen de
bahnen uſw. beanſprucht. Die Verhandlungen
werden heute fortgeſert

Am den Landesverrats

Der Reichstagsausſchuß für die
s begann am Don-nerstag n r Bune e d herbezminiſter Ko er als Ergä r deverratsbeſtimmungen voreſiage

Paragraphen 1152. Er lautet:
„Wer ein Geheimnis in der cht öffent
bekannt gibt, eine unmittelbar dro

ende erhebliche Gefahr für &rn ver

a r re a Beſtande mit e ännis per er Der r Jt ä i
r a fur

r die Gefahr t a and. Die de
wird nur auf

Reichsregierung a Weg
W egenüber re(Soz.) r Waſſun

S drige 5
ellun

C

z ume rten St e Art
wucbe auf

reitag J

Kommuniſten Politik
Berlin, 12. April. (Radiomeldg.)

eray ins h zu ma

Weiterführung der Ge

ftliche A rig

Pargz2 aus Deutſchinz cn bra nerstag
fen vand war

das

ns
rwehr ver

hr verbundenen e der
indert wurde.

eb.

et 7-r wurde die
erhielt den zweijährigen

Brennender Dampfer.
Konden, 12. April. (Radiomeldung.)

Der Dampfer „Preſident Rooſevelt“
r United States Lines,

ae e e r Feuer

chließen r dicht ab. ſeine an ere Wohnung zu bemühen.

Geſandtenhochzeit in Berlin.

7 er entſtand in der Lebensmittelabtei
unten e eine urnfangreicheguiage erſtellt wird rt waren eini

arbeiter mit Schweiß arbeitenEiner r tte in e der gar
r diei als die

e I

el men die ideeedung n e Den Ar
veitern ſcho er flammen enter e 48

rn und raten Lrgebnieie

lur

Löſcharbeit konnte der grr wieder abrücken. vbte

war. Da der Vater Sy h war, hatte
die Kra r 33 e

e d Die in Verlin, Dr.
ch mit der Wiener Pianiſtin

4 Witt verheiratet.

t reiöſterregrarr5 zie Fs

Kleine politiſche Nachrichten.
verhaftet. De rfachenverfolgte ſende derer

un r aus den Vereinigten Staaten
von Nordamerika ausgewieſen war, 5 t beim Ver

iffes e deutſchem n ver
Er wird nach Berlin übere v

ſt. Der ſeit mehreren Jahrende 8sluſt tätige national
l e roe x Ugrim m ſtellte ſich

welhhaft und geſtand die Unter
e ger elder. Auf Grundetachlchen Nachprüfung der Bücher
r Veruntreuungen auf 35 000 bis

n t. Die Kontrollbücher warenSt ienn ne e82 alſozia n Ludwigsluſt. Dem Ver-
u

u er die veruntreuten Gelder haupt

m i der n verwendet haben.
GeorgeGroſzUrteil. 7Unterſchrift Streſeman r er a t in dem PrS gab ſich als atte eorge Groſz s den Zanttler rot

r ur r d. des Landeerihts l Revim a än. Gefä e im Arkaererfw eingelegt.
in der Zentrumgsfraktion. r en

nun
s verurte

e

ſe k, dere rer
mit dem

entgege
weil die de verſchtese ſtnen e Auch die Eltern

i lizei am DonnersSe ken nen
eWege u

e e dem
S

lezt. Dieitk 1 N
e en en Verſenen wunden

nommen.Fwerverleſte e mußte in ein Kran
denhaus reren werdn.

en, daß der AnTuecr rer

habe hielen e feſt und beantragte die Tode
ſtrafe. Das Gericht hielt indeſſen nur Tot-
ſchlag für vorliegend und verurteilte Seeger zu
vier Jahren und einem Monat BGe-
fängn z.

des Reichstagsin Mandal 3ergelegt. Sein Nachfol
Senatspräſident Dr. Schetter (Köln) ſein

u i von der KPD. zur T. Der bisFührer der Kommuniſtiſchen Partei inr. der Stadtverordnete und reußſſche Land

e Karl Rehbein, iſt n SozialPartei übergetreten. nge-e e er bisherige kommuniſtiſche e echt
ete inkler.

Auch die Türkei denkt an Seerüſtung. Die tür
kiſche Admiralität erwägt den t
inheiten für die r rielotie im Betrage von 30 Milkionen türki Wer

Es handelt ſi 9 hierbei um mehrere Unter
ſeeboote und Tor oötzerſtörer. Das Bekannt-

dieſer Abſichten t einen ſcharfen
ettbewerb Firmen rvor

indheits
r wirdGeiſtlicher Sittlichkeits

d ten ein demokra
Wand

Ju e cherAergernis m Auf ohere Weiſung rufen. Vertreter ges r, franzöſiſcher hollänKriminalbeamte cher und italieniſ Welften bemühen ſich
z Fr. h r e Reihe von r e n a eifrig um die ſträge
a des Buches

Die Schrift erſcheint dem Herrn Paſtor „an m. uſtößig“. Die in dem Buch geſchilderten tatſäch rice für d Juni einen neuen Ozeg

lichen Vorgänge aus dem Etappenleben der einem Dem een Junkers e
Herren Offiziere im Kriege ſieht er offenbar als lin Neuyortk enden. Ueber die Pe Hnuchteiten,

Köhl? Aus Neuyork wirdi äe gemenge i ne a5

phant. Der Flug ſoll in Berlin beginnen u

durchaus in der Ordnung an. Auf den Ausgangldie Fitzmaurice auf dem nach Neuyork mit
des Prozeſſes darf man geſpannt ſein. gedenkt, verlautet bisher nicht.



e
S.

S
n. eal
u m rn u.e r i ril, 20 Urten.“

Wir fahren onnabenda rauptbahn o Brihgt
braeld mit. h i hin uzurück. See f. pünktli v
blig zur wenn uewegung Ja fotbelten gilt.

u. dem za

ag über as ch Kr 2 de undramer. Jugend
äſte willkommen.

den 1 lrn
mmn

Rietleben.

dt
Zu Sonne iede
r Die ne ticht. nnen eingefü rwerden. mit

inen

ibliothetsbücher
bringen.

Sonnabend 1 rit,
ſzenn

lle denren eLodersleben. à So a

8 Uhr, oeißen

att, wozu tags ns a 23 reden
ortragtiſche Lage r Sämtit

Genoſſinnen und ſſen ſowie
Wähler, Freunde u. ne r ererCord ein herzlich ei r

Rerſeburg.
Faale des Jugendeetme

n nene9.hie Fekeudiser Gens en
genoſſen, werkttätige d vef tzahlreich dieſe eran in ist

an im den. Es in
tegwer eabend. Beginn

en 14.
eung

19.30 Uhr. Ausführende ſindSchkeuditzer Sein n rtge
genoſſen werktätige end e
zahlreich dieſe veran r ng.

r den 20.ft Waſte hof Ermli enngtee:
bend. Beginn 19. Ausrende ſind die teudinoſſen. Parteigenoſſen, e

r

Sonnabdend, 13.n zete v woecateradetn

v
Jeden Abend das

fabelhafte

Programm
12 Künstler

Morgen bis 4 Uhr
im

Konz

i Sezirk an e n
SFonntag, den 2.Ahkr, im Stadttheater alle a.

(Werke ar

für den Pfingſt Einkauf benutzen heißt v

Markt 19ſern höseen

Sachseuplatz

t überraschend billi geworden
Reine Meierei- Guter Stück 80 Pf.

Kieebiali in m nbberwoſene Güte und frische

April 7929, r

ert

n mh e äELeitg. Keneralmusikcltrektor Grich

u Fyauen-, gemisektte u. Männerchöre
DezirkVerheeuge

kür

Lehrli
aller Berüte

des Dentschen Arbeiter-Sänger-Sundes,

Leitung Sezirkedirigent Rerbert Schulze

e r ärrree>reKarten im Vorverkau
berger Ftraße 73 und

h Ah 27

alle (600 Sänger)

Ronsumſtliale Cands-olkablatt- r.

Seiststrae 41

u. Kindermoden
Frau Fuehs

Ammendorf
Waldſtraße 8.

Jugend beſucht zahlreich dieſe Ver
anſtaltung.

AuDöllnitz r beſt
um Wochenend Sy der Halt ü e i
m im Kreiſe

Sangerhauſen.
Sonnabend, den u. Avpril, abends

Wickerode. GSernſchenke. n 27 und
a baujev).Redner e t

Oberröblingen a. Jm Ratskeller. eder Walter Künnet lle).

Sonntag, den e e eBreitungen. Lokaun SR altern der
ſchenke. Redner: Franz u

Snagrbawſen.
Sund Lokal ZurRedner Serwatg Grimm h

Sonntag. den 14. April, abds. 8 Uhr
Bielen.abends 8 zentag, Sel geh

ne her neoft 2ſchlößchen“. Rbeee rn
(Arterm).

keichzhanne

Kwan t bol

Zrtegrnvpe e
Abteilung.ds s Uhr, r Souerten 15 wie t

re iſt Kurz K a dausſtehenden Fragcbogch e

b. Abteilung. Am Sonnabend,dem 13. Aprii, Izet in Lokal
Schreberverein Segene e 60, unſer gämikenabent s

üh R gen. diemera zahlrer ucheinen. Gäſte ſind ſergiie will

aſtpon

Franz Heymann

RAKEIE
fteimers Lachbühne
Kl. ausstr. Rut 31449

TAglich 20 VEmil macht Alles

mit III. REIMERS und10 ersten Bähnenzünstleru l
Nur noch einige Tage

Morgen: Frühlings fest wit
verlängerter Polizeistunde.

Sonntagnachm. z Uhr Nachm.
Vorstellung bei vollem Programm.

50 Pfennig Eiviritt

zu Halle
Sonntag, den 14. Osters,11 Vhr a. Partie
OSTFRER
Osterbräuche, Osterwasserholen,
Hochszeit, Lied u. Tanz, Daltanz,
Wohlder Marktanz, schwedisch.

Frühlingstanz.
Die Samwlungen sind während der

Spielzeit geschlossen.

Karten zu 1.00, 0.75 und 0,50 RM.
vei Hothan, beim Bäbnenvolteband:
beim Hausmeister ioh von 7 dis
15 Uhr. Sonnabends bis 12 Uhr.

Sonſtige Vereine.
DHeutſche Jriedensgeſellf

(Bund der rieareh
Wir fordern unſere Mit

alteder und Geſinnungsfreunde zum
zahlreichen Beſuch unſerer öffent-
lichen Kundgebung am Freitag. dem
12. April, 20 Uhr. im Neumarkr
Schüßendaus DHarz 41 auf. Der
als vorzüglicher paziſiſtiſcher Redner
vekannte er e Mü er DortThemaer und ndckverret“

W gauft nur bei
unſeren Iuferenten

Gebr. Ranasse, Magdeburger t

„afé Freischütz
5

Inhaber: H. Hartung
Sonnabend, den 13. April

r Ende 4 Uhr.

Telephon Nummer 28385

20 Abe 16. Apr
An der Straße Eisleben Halle
Der verehrten Einwohnecſchaft von Hat

und Umgebung zur gefl. Nachricht, däß wir

den altrenommierten Gaſthof
„Zum Preußiſchen Hof“ in Bennſtedt
übernommen haben.

und Keller bieten wie bedanat ea e enff. Engelhardt Biere ReiſbräunLe r gute Poſtauis u
Um gütigen Zuſpruch bitten

Telefon: Amt e R. 6
e tn

T rS

J

MANTEI-
Urkom. Kleinkunst Bilderbogen I

fortlaufend jeden

Sonnabent

16 19 und 22 Uhr
Prese: 500, 400, 300. 200. 150, 00

Gezahlt werden sofort

e r Mk.

o M-
INREICHER
AVSWAH

Alle Sorten
resairene and getroceknete

DAERME
owier Lebern vmpfehlten preiswert

Besondershbillige Preise
e

W. 2J W SW WC W Achſe der MaARkT 21

Fs

25 22

7

S
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